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184 AUTR1CHE

AUTRICHE

Die Ausbildung der Mathematiklehrer an den Mittelschulen
Oesterreichs.

I. — Allgemeines betreffend die Ausbildung der
Kandidaten.

a) Die Ausbildung der Kandidaten für das Lehramt an
Mittelschulen erfolgt bei uns an den philosophischen Fakultäten und an
den technischen Hochschulen (Fakultät für angewandte Mathematik
und Physik). Die Ausbildung in Mathematik erfolgt in der Regel
an der philosophischen Fakultät der Universität durch 4 Jahre,
eventuell auch durch 2 Jahre an der technischen Hochschule und
durch weitere 2 Jahre an der Universität, die Ausbildung in
Darstellender Geometrie erfolgt vorwiegend an der technischen
Hochschule. Eigene Abteilungen für Lehramtskandidaten sind nicht
vorhanden; diese studieren nach den allgemeinen Bestimmungen als
Hörer der Universität bezw. der technischen Hochschule. Für die
Professoren an Mädchenschulen gelten keine besonderen
Bestimmungen.

b) Die Studierenden beiderlei Geschlechts müssen die Reifeprüfung
eines Gymnasiums, Realgymnasiums oder einer Realschule abgelegt
haben, weibliche Studierende aus einer Frauenoberschule ausserdem
eine Ergänzungsprüfung über eine zweite Sprache. Die Kenntnis des

Latein und praktische Vorkenntnisse über den Beruf werden nicht
gefordert.

c) Jeder Professor einer Mittelschule muss mindestens zwei Fächer
verbinden; Mathematik und Darstellende Geometrie finden sich in
folgenden Kombinationen: Mathematik und Physik als Hauptfächer;

Mathematik und Darstellende Geometrie als Hauptfächer:
Chemie und Mathematik als Hauptfächer; Chemie als Hauptfach mit
Mathematik und Physik als Nebenfächer; Philosophie und Physik
als Hauptfächer, Mathematik als Nebenfach; Philosophie und Mathematik

als Hauptfächer, Physik als Nebenfach; Turnen und Mathematik

als Hauptfächer; Turnen und Physik als Hauptfächer, Mathematik

als Nebenfach; endlich kann irgend eine gesetzlich zulässige
Gruppe nachträglich durch Mathematik als Haupt- oder Nebenfach,
erweitert werden; für die Zulassung zur Erweiterungsprüfung aus
Darstellender Geometrie als Hauptfach wird die Approbation für
Mathematik als Hauptfach vorausgesetzt.
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